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zum Bebauungsplan Nr. 8 11 Am Katzenmee r 11 

der Gemeinde Stederdorf, Landkreis Peine. 

Am 25. i'Iai 1965 hat :ier Rat der Gemeinde Stede.r dorf beschlossen, 

für den letzten Teil des Hohnbaugebietes 11 Arn Katzenmee~· 11 einen Be­

bauungspl an gern. § 9 ff des ~unde sbaugesetzes vom 23 . 6.1 96o aufzustellen. 

Das Bebauungsgebiet besteht aus der Parzelle 129/9 und Teile.n der Flur­

s tücke 115/25, 121/1, der Flur 1,Gemark .Stede'r dorf .Die Veränderung ein-es 
' ' 

Teils des genehmigten Bebauungsplane~ Nr. 7 (3. Deckblatt) ist i m 

;.restlichen Teil des Pl anbereichs einbegriffen. Diese Änderung umfaßt 

die Parzellen 15o/1, 126/6, 126/5 und 126/ 4 so-vrie Teilen der Parzellen 

126/2 und 13o/12. 

Das Plangebiet ,,lird im Sü§.en v.on der Br eslauer Straße. begrenzt, im Norden 

von der geplan.ten Umge·Il.ungsstraße B 444,_ im ~:leste,n von der vorhandenen 

Bebauung des Bebauungsplanes Nr . 7 und im Osten von der bestehenden 

.B 444. Im Rahnen des Bebauungsplanes sol~ der Baulandbedarf so1·rie die 

Ortsplanerische EntHicklun g der Geneinde Stederdorf gelenkt ,.;erden. 

· Das Plangebiet hat eine Größe von 4, 71, 67 ha~ 

Der :Baugrund i st e.ls gut zu bezeichpen. Besondere Bodenuntersuchungen. 

Hurden jedoch nicht vorgenommen. In dem Planbereich sind oberirdisch 

sichtbare ur~ und frühges chichtliche J3odendenY~äler nicht vorhanden • 

Diesbezügliche Eodenfunde , die bei Erd- und Aus schachtungsar beiten 

zutage ko~~en, sind auf Gr und des Ausgrabuncsgesetzes von 1914 nelde-
. . 

pfiichtig ( Staa tl. Vertrauensmann für kul t urgeschichtlioh e Boden!:.! ter-

t~ner beim Nds. Landesver1ml tune;sc,;nt , Abt . Bodendenkmalspf leß·e , Hannover, 

·Halter Giesekine; Str. 22, Tel. Hannover 4446/55o oder 44461). 

AUS'\·reisun[l..:_ 

Die Bauflächen des Planbexeiches werden aufgrund der Baunutzungsver­

ordnung vom 26. Juni I 96'2 als Allgemeines \-!ohngebie t (HA) in e in- und 
I 

ZHeigeschossi e;er Baut·.r.e i sc mi t ·einer Grundflä.chen?oahl von o, 4 s o1vie einer 

Geschoßflächenzahl von o , 4 bz'" . o , 7 ausge1.,ri esen. 
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D.i.e 1..restlich an der Planstr • .A geplanten Grundstücke sollen mit, Reihen..:. 
J\J~' ~ ; t;: :. . ~~ i~~~ 

häusern bebaut werden. Die im Plan eingetragenen Gebäude steller- nur··Sig-

naturen dar und sind bezüglich ihrer Grundfläche .nicht bindend • . Es 

\"lird lediglich die .F:Lrstrichtung feste;elegt. Der Abstand der Gebäude . 

untereinander ung ·von der· Grenze wird, SO\·re i t . nicht besonders ausge­

wie~en, durch die bwQpolizeivordnung für den Regierungsbezirk Bildes­

heim geregel.t. 

Garagen: 

Mit Rücksicht auf den ·§ 15 der RGaO (Reichsgarageno~dnung vom 17 . 2.1939 

RGBl. 1 S 219) sind Garagen so anzuordnen, daß Zi-lischen den Garagen­

toren und der Straßengrenze eine eben~ Standfläche von 5,oo m verbleibt . 

Ausnutzung: 

Einzelhäuser eingeschossig 

Einzelhäuser . Z\-:eigeschossi~ 

Reihenhäuser Z\·Teigeschossig 

Gesamtgröße des Planbereiches 

davon WohnbaUfläche geplant (brutto) 

\·/ohnbaufläche vorhanden 

Verkehrsfläche. vorhnaden 

Verkehrsfläche geplant 
( eins_c~l. Parkplätze) 

Kleingartengebiet 

Anbaufreie Zone (2~ m) 

·geplante Umgehungsstraße 
(::B 444) 1/2 

NettoHohn baufläche 

Städtebauliche Werte: 

ca •. 

ca. 

ca. 

26 

4 
20 

Brutto1-1ohnbaufläche = 3.92 . 17 ha 

40 

8 

= . 20 

' 68 

= ca. 

3, 92. 17 ·ha 

o,oo.oo ha 

o , o4.5o ha 

o,6?.7o ha 

o,35 . oo .,.ha 

1,o8.oo ha 

4 ,oo . oo ha 

3,31.47 ha 

1:iE 

l:!E 

1d'E 

UE 

200 Eimrohner 

4 ,71.67 

17 , 4 ~·TE/ha 
576 q_m/':lE 

ha 

52 Pers./ha 

3 -

., 



...__. 

- 3 -

Ne t to-vrohnbaufläche 3.31.47 ha 

Erschließung: 

A 

1\ 
= .,. 
= 

20, 5 '.IE/ha 
'488 qm/ \•,'E 
62 Pers ! /ha 

Der Planbereich v1ird. über eine 8, 5o lJ1. breite Erschließunßsstraße mit 

Stichstraßen von 6,o m Ereite aufgeschlossen. Im Bereich der B 444 
sindSichtdreiecke von 22/52 m; im Bereich der geplanten Umgehung 

Sichtdreiecke von 52/12o m von Bebauung über o~8o m Höhe freizuhalten. 
. c . . . 

Die Erschließungskosten betragen ca. 28o.ooo.-- m-1. 

Die Versorgung des Baugebietes mit Trinkv~asser und Elektrizi tt!.t 

erfolgt durch Anschluß an die vorhandenen Ortsleitungen. Die Ent­

wässerurig ist durch Anschluß an die Ortskanalisation (Gemischtsystem) 

möglich. 

Bodenordneue Naßnahmen: 

Flur Flurstück Ei gentümer Größe 
ha 

1' 115/25 (z . T.) Il?.e Klammroth, Eildesheim ca. 3' 15 ·ha 
r~Ia tthi&Svliese 4 

121/1 (z.T.) Ev . Kirchengemeinde ca. 1,o5 . oo ha 
Stede-rdor:f 

121/9 Sc.hul verl::and Stederdorf- o,o1.51 ha 
1/lendesse 

I 

15o/1 (z.T.) Landkreis Peine, Kreis-
(\,!eg) kommunalverband ca . o,o4.5o ha 

126/6 Gerhard Schrader, Stederdorf o,o9.33 ha 

126/5 Gerhard Sehrader o,o7.87 ha . 

126/4 Gerhard Sehrader o, o6.46 ha 

130/12 (z.T.) Adolf Klussmann, Stederdor.f1, ca . . / o,oo.oo -ha. 
Am Dorfte'ich 6 

126/2 (~.T.) Gerhard Schrader, ca . o,16.oo ha 
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f 1>ie d.erzei tigen :Besi t .zverhäl tnisse sind in der Auf::i~~;n~~:::y~r­
zeichn.et. Zum Teil .\·!Urde das Gelände bereits ~um Verkauf angeboten. 

'Der Lander\·Terb soll m,:5gl ichst auf frehlilliger Basis erfolgen. Den 

Landvrirten ist . . notfalls an anderer St'eJ.le Land zur Verfügung zu . 

. · stellen. 
Durch die städtebauliche Maßnahme werden der Gemeinde· voraus­
sichtlich übersc~lägig·e Kosten in Höhe von 40.000 ,-- DM ent -
stehen·. · 

Peine, im April ' 1966 

Aufgest ellt: 

Im Auftrage der Gemeinde Stederdorf 

Landkreis Peine 

· Kreishoc}fbauabt./Ort splanung 

'· 

. ' ~ .. -. ~ 

A Auftrage : · 
f t\ , ( 
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(Dipl. - Ing.) 
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